
Eine Lösung für die Transformation der Energiewirtschaft 

Intelligent Utility Network von IBM

Die aktuellen Herausforderungen

Angesichts steigender Kosten für die 

Energieerzeugung, großer ökolo-

gischer Herausforderungen und zu-

nehmender Nachfrage nach sauberer 

Energie müssen Energieversorgungs-

unternehmen ihre veralteten Übertra-

gungs- und Verteilnetze aufrüsten 

sowie über neue Formen der Versor-

gungssicherheit nachdenken.

Die Unternehmen müssen die Kosten 

der Energiegewinnung und den Preis-

druck durch die Regulierungsbehörde 

sowie die Forderungen der Aktionäre 

nach einer guten Rendite gegenein-

ander abwägen. Und schließlich ver-

langen die Endverbraucher, die wegen 

des Klimawandels beunruhigt sind, 

von den Energieversorgern innovative 

Wege, um sie bei der Senkung des 

Stromverbrauchs und der Energie

kosten zu unterstützen.

Die Energieversorgungsunternehmen 

sind im Umbruch, und ihren Führungs-

kräften werden schwierige Entschei-

dungen abverlangt. Sollen sie den 

	 IUN basiert auf den globalen 

Erfahrungen internationaler 

Unternehmen der Energiewirt-

schaft und erfüllt die vielschich-

tigen Anforderungen an eine 

nachhaltige Klima- und Energie-

politik.

	 ‘Smart Grid Devices’ sind die 

zentralen Elemente des IBM 

Modells zur intelligenten Energie

versorgung. Zähler und Sensoren 

erfassen zeitnah die vielfältigen 

Informationen zur Analyse und 

Optimierung des gesamten Ver-

sorgungsnetzes.

	 Mit sicherer Datenübertragung 

und Analysen mittels modernster 

Verfahren sowie der Integration 

aller relevanter Informationen 

schafft IBM die Basis für die 

Umsetzung des Transforma

tionsprozesses in der Versor-

gungsindustrie.

Highlights

Status quo beibehalten? Veräuße-

rungen oder Übernahmen durchfüh-

ren? Einzelne Bereiche auslagern, um 

Kosten zu sparen? Oder neue Techno-

logien, Systeme und Prozesse der In-

formations- und Kommunikationstech-

nik implementieren? Bei IBM haben 

wir uns auf Letzteres konzentriert, um 

Energieversorger dabei zu unterstüt-

zen, zwei wichtige Ziele gleichzeitig 

zu erreichen: sich den Herausforde-

rungen von heute zu stellen und den 

Grundstein für die Zukunft zu legen.

Intelligent Utility Network von IBM: Der 

Start in die Zukunft

Für Energielieferanten, die sich des 

unvermeidlichen Wandels hin zu einer 

umweltfreundlicheren, zuverlässigeren 

und effizienteren Energieversorgung 

bewusst sind, hat IBM die passende 

Lösung entwickelt: Intelligent Utility 

Network (IUN) – ein intelligentes Ener-

gieversorgungsnetz, das die Art und 

Weise der Bereitstellung, des Manage

ments, der Analyse und des Verbrauchs 

von Energie von Grund auf verändert. 

Die IUN-Lösung wird zum einen tradi-

tionellen Herausforderungen der 

Branche, wie z. B. finanziellen Erwar-

tungen der Anteilseigner, der Notwen-

digkeit zur Einhaltung gesetzlicher 

Bestimmungen und dem Ersatz der 

veralteten Infrastrukturen, gerecht. Zum 

anderen ist die Lösung für das Netz 

von morgen in der Lage, sich an ver-

änderte Umweltanforderungen, hart 

umkämpfte Märkte, die Sicherheit der 

Energieversorgung und eine Beleg-

schaft mit immer älteren Mitarbeitern 

anzupassen.

Subhead goes in this position.



Die Grundlage von IUN bildet ein auf 

offenen Standards basierendes Infor-

mations- und Kommunikationsnetz 

sowie entsprechende Sensorik und 

Aktorik. Dieser Ansatz verbindet alle 

Komponenten und Nutzer, einschließ-

lich der physikalischen Anlagen und 

Geräte, der Leitstellen und Kontroll-

systeme, aller sonstigen Anwendungen 

sowie der Mitarbeiter und Kunden. 

Somit können Daten im gesamten Un-

ternehmen (und auch dezentral im 

Feld) automatisch erfasst und gespei-

chert werden. Dies basiert auf einem 

einheitlichen Informationsmodell 

(Common Information Model) und 

einer ereignisgesteuerten serviceori-

entierten Architektur (SOA). Mithilfe 

der IUN-Plattform können Analysen, 

Simulationen und Modellierungen zur 

Optimierung von Assets, Prozessen 

und Abläufen durchgeführt werden. 

Darüber hinaus bietet IUN die Integra-

tion von Lösungen für eine dezentrale 

Energieversorgung sowie die Unter-

stützung des Einsatzes jeglicher Art 

von erneuerbaren Energien und An-

sätzen zum Klimaschutz. Komponen-

ten zur intelligenten Tarifierung und 

Preisbildung sind ebenfalls Aspekte 

einer umfassenden IUN-Lösung.

IUN trägt zu deutlichen Verbesse-

rungen bei der Erkennung von Ausfäl-

len und der Wiederherstellung des 

normalen Betriebs bei. Das intelligente 

Stromnetz ist darauf ausgelegt, Daten 

von Millionen von Zähl- und Mess-

punkten zu analysieren und anschlie-

ßend das dabei gewonnene Wissen in 

unzählige Geschäftsanwendungen zu 

integrieren, sodass Entscheidungen 

auf der Basis fundierter und zeitnaher 

Informationen getroffen werden können.

Die Bausteine des intelligenten 

Stromnetzes 

Die IBM Angebote im Rahmen des In-

telligent Utility Network sind die zen-

tralen Bausteine eines intelligenten, 

effizienten und zuverlässigen Systems 

für die Energielieferung. 

Solution Architecture for Energy 

(SAFE).  

IUN basiert auf SAFE, einer offenen, 

flexiblen Architektur, mit der Lösungen 

aus den Bereichen Advanced Meter 

Management (AMM) und Netzanaly-

se- und Automatisierung (NAA) unter-

nehmensweit in beliebige bestehende 

Applikationen integriert werden kön-

nen. Mithilfe dieser SOA-basierten Lö-

sungsarchitektur können Energiever-

sorger neue Services für Kunden auf 

einfache und kosteneffiziente Weise 

erstellen und erweitern.

Im Rahmen der SAFE-Architektur wer-

den alle Ebenen des Anstzes mitein-

ander in Beziehung gesetzt:

•	 Die Sensorik und Aktorik

•	 Kommunikation der Daten

•	 Integration in die Applikations­
ebenen

•	 Analysen 

•	 Optimierung und Entscheidungs­
unterstützung

Zwei elementare Bausteine des IUN-

Ansatzes sind:

Advanced Meter Management 

(AMM).  

Intelligente Zähler sind der erste Schritt 

bei der Entwicklung eines intelligenten 

Stromnetzes. AMM bietet Energiever-

sorgern die Möglichkeit, Verbrauchs-

daten aus der Ferne über Sensoren zu 

erfassen. Dadurch erübrigt sich eine 

Zählerablesung vor Ort beim Kunden. 

Intelligente Zähler erfassen und über-

tragen die Ablesedaten automatisch, 

entweder in regelmäßigen Abständen 

oder auf Abruf. Die AMM-Analyse-

funktionen extrahieren dann wertvolle 

Informationen aus dieser großen Daten

menge. Mit den dabei gewonnenen 

Erkenntnissen können fundierte Ent-

scheidungen über den Betrieb in 

Zeiten hoher Nachfrage getroffen 

werden. Sie helfen den Endkunden 

außerdem dabei, den Stromverbrauch 

und damit die Energiekosten zu sen-

ken. Daten aus den AMM-Lösungen 

sind Basis für vielfältige weitere Analy-

sen und Optimierungen, die weit über 

den primären Zweck der Leistungser-

fassung zur Tarifierung hinaus gehen. 

Network Automation & Analytics 

(NAA).  

Intelligente Netze erzeugen eine enor

me Menge von Daten, die in verwert-

bare Informationen umgewandelt 

werden müssen. NAA kann Rohdaten 

automatisch in Informationen umwan-

deln, die sich konkret nutzen lassen – in 

Form von Entscheidungsunterstützung, 

in Business-Intelligence Anwen-

dungen, technischen Analysen oder 

Leistungsindikatoren, die den Betrieb 

oder die Planung beeinflussen. In der 

Die SAFE-Architektur



Vergangenheit setzten Energieliefe-

ranten häufig eigenständige Analyse-

systeme ein, die nicht oder nur in be-

grenztem Umfang mit anderen Syste-

men verbunden werden konnten. In 

einem IUN-Framework hingegen kön-

nen Energieversorger flexible und 

skalierbare Analysesysteme implemen

tieren, mit denen sie das Potenzial ihrer 

traditionellen Systeme (Betriebsfüh-

rung als auch betriebswirtschaftliche 

Anwendungen) voll ausschöpfen 

können. 

Vorteile eines intelligenten Stromnetzes

Bessere Verbindungen und mehr 

Transparenz in der Stromversorgung 

ermöglichen, dass die richtigen Infor-

mationen zum richtigen Zeitpunkt und 

am richtigen Ort den richtigen Per-

sonen zur Verfügung gestellt werden. 

Sorgfältig geplant und fachmännisch 

erstellt verschafft Intelligent Utility Net-

work Energieversorgern und ihren 

Kunden eine Vielzahl strategischer 

und betrieblicher Vorteile.

Optimierung von Betriebsabläufen 

Im Mittelpunkt eines Intelligent Utility 

Network steht die kontinuierliche Opti-

mierung durch eine intelligentere Nut-

zung von Informationen im gesamten 

Unternehmen eines Energieversor-

gers, soweit dies durch rechtliche Be-

lange nicht eingeschränkt ist. Infolge-

dessen profitiert das Unternehmen von 

höherer Netzleistung und -zuverlässig

keit sowie optimiertem Einsatz der 

physischen Assets und effektiverem 

Workflow-Management.

Darüber hinaus sorgen intelligente 

Zähler und Sensoren insbesondere im 

Mittel- und Niederspannungsbereich 

dafür, dass ‘blinde Flecken’ in den 

Systemen beseitigt werden. Dadurch 

sind ein besserer Lastausgleich und 

eine höhere Systemstabilität möglich. 

Da IUN das Stromnetz kontinuierlich 

analysiert, können die Netzbetreiber 

Lastspitzen unter Echtzeitbedin-

gungen besser bewältigen. Zudem 

unterstützen verbesserte Netzpla-

nungsfunktionen, die präzise Lang-

zeitdaten zu Betriebsprozessen und 

Assets nutzen, Energielieferanten bei 

der Ermittlung möglicher Probleme mit 

der Zuverlässigkeit, bevor diese sich 

auf den Kunden auswirken können. 

Insbesondere die Auslastungsfragen 

von Grundlastkraftwerken sowie die 

Verwendung von ‘Peak-Load’ Kraft-

werken wird deutlich verbessert.

Diese Form der Überwachung des 

Betriebsstatus und der Bedingungen 

von Assets in ‘Echtzeit’ bedeutet 

auch, dass Energieversorger spora-

disch auftretende oder kurzzeitige 

Fehler reduzieren und die Qualität der 

Energieversorgung erhöhen können. 

Dies ist insgesamt eine Erweiterung 

der klassischen Betriebsführung mit 

den neuen und verbesserten Funk

tionen eines integrierten Gesamtkon-

zeptes. 

Finanzielle Vorteile 

Das intelligente Stromnetz stellt auf 

vielerlei Weise einen Return on Invest-

ment sicher. Es verlängert die Lebens-

dauer von Assets durch die verbes-

serte Überwachung ihres Zustands. 

Es reduziert die Möglichkeit von Strom

diebstahl. Es steigert die Produktivität 

der Mitarbeiter und erhöht die Sicher-

heit, da weniger Vor-Ort-Einsätze erfor

derlich sind. Dadurch können Investi-

tions- und Wartungskosten gesenkt 

werden. Allein die Kosten für die Zähler

ablesung lassen sich um 25 bis 50 

Prozent reduzieren. Zudem kann die 

Effizienz in einem intelligenten Netz 

gesteigert werden, indem Aufgaben 

wie z. B. das Ablesen und Abrechnen 

automatisiert werden. 

Die einfache Integration von Informa

tionen aus unterschiedlichsten Quel-

len (insbesondere der technischen 

Betriebsführung) in Geschäftsanwen-

dungen erlaubt fundierte Entschei-

dungen, die es ermöglichen, die  

Balance zwischen Umweltaspekten, 

Wirtschaftlichkeit und Versorgungs

sicherheit optimal zu gestalten.

Erfüllung der Anforderungen von 

Regulierungsbehörden und Kunden 

Die Energieversorgungsbranche ist in 

hohem Maße reguliert, und daran wird 

sich voraussichtlich auch in Zukunft 

nichts ändern. Intelligent Utility Network 

unterstützt Energieversorger dabei, 

Informationen nahezu in Echtzeit zu 

erfassen, zu analysieren und diese In-

formationen automatisch für Berichte 

an Behörden aufzubereiten, um sie 

diesen fristgerecht zur Verfügung zu 

stellen. Zudem bietet IUN ihnen die 

Möglichkeit, innovative Umweltinitia

tiven umzusetzen, die alle Aspekte 

vom Management der Spitzenlasten 

bis zu Problemen mit der Zuverlässig-

keit abdecken.

Energiebewusste Verbraucher erhal-

ten durch ein intelligentes Stromnetz 

Zugriff auf wertvolle Informationen und 

nützliche Services. Sie können mehr 

Verbrauchsdaten einsehen, um ihren 

Energieverbrauch und die dafür anfal-

lenden Kosten besser zu steuern. Sie 

profitieren von einer größeren Auswahl 

an Diensten, z. B. Hinweisen zu spezi-

ellen Preisangeboten und anderen 

Einsparmöglichkeiten. Die Energiever

sorger wiederum können rasch neue 

umweltschonende Energieformen 

weiterentwickeln und über ein Online-

portal bewerben, um auf die steigen

de Nachfrage nach sauberen, alterna-

tiven Energiequellen zu reagieren. IUN 

trägt der Tatsache Rechnung, dass der 

Schwerpunkt der Branche sich in Zu-

kunft verschieben wird und bietet die 

Freiheit, diesen Wandel aktiv zu gestal

ten. Damit kann IUN von der Energie-

erzeugung über den Transport bis hin 

zum Energielieferanten die Kunden-

zufriedenheit auf allen Ebenen verbes

sern und gleichzeitig etwas für die 

Umwelt tun.



Traditionelles versus intelligentes 

Stromnetz

IBM Lösungen sind Teil unserer Vision 

vom Energieversorgungsunterneh-

men der Zukunft. Intelligent Utility Net-

work ermöglicht durch Nutzung intelli-

genter Technologien und Analyse-

funktionen die kontinuierliche, auto- 

matisierte Überwachung der Assets, 

Betriebsabläufe und Kundenver-

brauchsdaten eines Energieversor-

gers. Das intelligente Stromnetz ver-

wendet diese bei Bedarf abrufbaren 

Informationen zur Verbesserung von 

Zuverlässigkeit, Services und Effizi-

enz – und sogar zur Verbesserung der 

Transparenz gegenüber Regulie-

rungsbehörden. IBM arbeitet gemein-

sam mit einer Gruppe von Energiever-

sorgungsunternehmen daran, die Im-

plementierung von IUN-Technologien 

zu beschleunigen und die Vorausset-

zungen für die Umstellung auf ein 

weitgehend automatisiertes reaktions-

fähiges und ausfallsicheres System 

für die Energielieferung zu schaffen.

Warum IBM? 

IBM kann weltweit Erfolge bei der Be-

reitstellung von IUN-Infrastrukturen 

vorweisen, die herausragende Zuver-

lässigkeit bieten und durchgängige 

Netzdaten nahezu in Echtzeit bereit-

stellen. In jeder Phase einer IUN-Initia-

tive können wir auf unsere Integrati-

onskompetenz sowie auf erstklassige 

Technologien und ein Netz aus zuver-

lässigen Partnern zurückgreifen.

Umfassende Erfahrung aus IUN-Im-

plementierungen, die wir bei umfang-

reichen Projekten mit CenterPoint En-

ergy, DONG Energy in Kopenhagen, 

Pepco Holdings, Inc. und anderen ge-

wonnen haben. Aufgrund dieser Er-

fahrung wissen wir genau, welche Ge-

schäftsprozesse und was für eine 

technische Architektur für eine effek-

tive IUN-Implementierung notwendig 

sind. Neben IUN haben wir weltweit 

weitere erfolgreiche, innovative Lö-

sungen bei Unternehmen jeder Größe 

aus der Energie- und Versorgungs-

branche implementiert.

Die Beteiligung der IBM an der E-En-

ergy Initiative der Bundesregierung 

stellt einen weiteren Beweis dar, dass 

unsere Konzepte und Lösungen zu-

kunftsorientiert sind und Informations- 

und Kommunikationstechnik eine 

feste Größe in der Energieversorgung 

von morgen ist.

Bewährte, getestete und geprüfte Lö-

sungen und Methoden. Unser erfolg-

reiches ‘Energy and Utilities Solutions 

Framework’ wurde gemeinsam mit 

führenden Unternehmen aus dem Be-

reich Energie und Versorgung geprüft 

und konzentriert sich auf anpassungs-

fähige und flexible Business-Transfor-

mation-Lösungen, die mit veränderten 

Anforderungen Schritt halten können. 

Zudem stellen unsere globalen Kom-

petenzzentren und Lösungsentwick-

ler sicher, dass sich Lösungen bereits 

in Tests bewährt haben, bevor sie im-

plementiert werden. Damit lassen sich 

Risiken in puncto Planung, Kosten 

und Leistung minimieren.

Globale Präsenz mit lokalem Service. 

Wir können Ihr Unternehmen mit 

Teams vor Ort unterstützen, die Ihre 

Branche, Ihre technischen Erforder-

nisse und Ihre Anforderungen in 

puncto Regulierung kennen. Mit un-

serer herausragenden Kompetenz 

und Präsenz in 160 Ländern stellen 

wir sicher, dass Versorgungsunter-

nehmen weltweit die Ressourcen und 

reaktionsfähigen Services bekom-

men, die sie brauchen, um eine IUN-

Lösung zu implementieren und zu un-

terstützen, ganz gleich wie umfang-

reich oder komplex diese sein mag.

Finanzierungsoptionen.  

IBM Global Financing bietet unseren 

Kunden attraktive Finanzierungsan-

gebote. Flexible Zahlungsstrukturen 
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erlauben es den Versorgungsunter-

nehmen, die anfallenden Kosten auf 

einen größeren Zeitraum zu verteilen, 

in dem sie bereits die Vorteile der Lö-

sung nutzen. 

Weitere Informationen

Wenn Sie mehr darüber erfahren 

möchten, welche Vorteile Intelligent 

Utility Network von IBM Ihrem Unter-

nehmen bringen kann, wenden Sie 

sich an Ihren IBM Ansprechpartner 

oder besuchen Sie uns unter: 

ibm.com/de/energy/ 

Detlef Schumann 

Senior Managing Consultant 

Business Development Executive  

Energy and Utilities 

Telefon:	+49 170 7682836 

E-Mail:	 detlef.schumann@de.ibm.com

Frank Schwammberger 

Selected Business Solutions  

Energy and Utilities 

Telefon:	+49 160 7083963 

E-Mail:	 fschwamm@de.ibm.com


